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Fahrsicherheitstraining für

Schmalspurtraktoren

❘ ❘ ❘ ❘ ❘ ■ sicherheit

Bei Fahrten mit Schmalspur-
traktoren kommt es immer 

wieder zu schweren Arbeitsunfällen 
(siehe auch Seite 15). Das soll künf-
tig verhindert werden. Gefahren rich-
tig einschätzen und Grenzsituationen 
unfallfrei bewältigen ist das Ziel des 
neuen Fahrsicherheitstrainings für 
Schmalspurtraktoren der SVLFG. 
Die Fahrer können unter simulierten 
Gefahrensituationen trainieren und 
ihre Fahrzeugbeherrschung verbes-
sern. Die SVLFG hat ein Trainerteam 
aus erfahrenen Präventionsmitarbei-
tern zusammengestellt, die sich mit 
den besonderen Anforderungen und 
Unfallgefährdungen in Wein- und 
Obstbau bestens auskennen. 

Das Trainingsprogramm:
n � theoretische Grundlagen 
n � Fahren im Steilhang mit Nothalte-

system 
n � Kippgefahren kennenlernen 
n � Ladungssicherung 

Die SVLFG bietet ein neues 
Fahrsicherheitstraining für Fah-
rer von Schmalspurtraktoren 
an. 17 Teilnehmer testeten das 
kostenfreie Trainingsprogramm.

von Weingütern aus der Pfalz und 
von der Mosel, darunter von den Bi-
schöflichen Weingütern Trier und 
vom DRK Sozialwerk Bernkastel-
Wittlich GmbH, aber auch aus Fa-
milienbetrieben, wie Winzer Nor-
bert Brendl. Es waren erfahrene Win-
zer und Schmalspurschlepperfahrer, 
aber auch Jungfacharbeiter darunter.  
Ein Teilnehmer hatte sogar noch nie 
auf einem Traktor gesessen. Die Trai-
ner stellten sich auf die unterschied-
lichen Kenntnisse und Fähigkeiten 
der Teilnehmenden ein, erklärten ge-
duldig oder hörten interessiert dem 
Tipp eines „alten Hasen“ zu. 
Das Sicherheitstraining begann mit 
einem Theorieteil zu Themen wie Un-
fallgefahren im Straßenverkehr, phy-
sikalische Grundlagen, Einfluss von 
Anbaugeräten auf die Schwerpunkt-
verlagerung oder Verhalten von Flüs-
sigkeiten in Spritzfässern. Danach 
konnten die Teilnehmer an fünf 
Stationen unterschiedlichste Fahr
übungen absolvieren.

Fahrtraining im Parcour
An der Station Steilhang konnten 
die Teilnehmer in einem Hang mit 
zirka 40 Prozent Neigung mit Fahr- 
und Bremsversuchen die Wirksam-
keit einer anmontierten Spornsiche-
rung testen und sich von deren zu-
sätzlicher Sicherheit überzeugen. 
Das Verhalten von Flüssigkeiten in 

n � Fahrverhalten mit Anhängelast 
n � Sichtverbesserung durch Kamera-

Monitor-Systeme

Die Trainingsinhalte orientieren 
sich an der Unfallstatistik, die bei 
Schmalspurtraktoren besondere Un-
fallgefahren durch Um- und Abstür-
ze beim Herausfahren aus der Anla-
ge sowie bei Straßenfahrten, in Steil-
hanglagen und beim Fahren mit La-
dung zeigt. Die schmale Spur und der 
hohe Kabinenaufbau, kombiniert mit 
hohen Motorleistungen und schnel-
len Fahrgeschwindigkeiten von bis 
zu 40 km/h, zwingen den Fahrer zu 
einem hohen Maß an Aufmerksam-
keit. Zusätzlich kommen noch die 
verschiedensten Anbaugeräte, wie 
beispielsweise Laubschneider, An-
bauspritze oder Nachlaufspritze 
hinzu, die ebenfalls Einfluss auf das 
Fahrverhalten haben.

Gelungener Start in Bad Kreuznach
Die Pilotveranstaltung wurde 2017 
im DEULA-Stützpunkt in Bad 
Kreuznach durchgeführt. Ulrich 
Stohl von der DEULA – früher selbst 
Winzer – war begeistert von der Idee 
dieses Trainings und sicherte gleich 
Unterstützung zu: „Wir lernen da-
durch unheimlich viel. Arbeits-
schutz ist ein wichtiges Thema für 
die DEULA.“ Die Teilnehmer des er-
sten Fahrsicherheitstrainings kamen 


